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DER FOURIER
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Fourier Schmutz Ernst, Bellevuestrasse 124, 3028 Spiegel bei Bern

0 Privat 031 / 53 51 74 Gechäft 031 / 22 15 11

Präsident der Zentraltechnischen Kommission Fourier Sulzberger Edgar, Wylerstr. 9, 3000 Bern

p Privat 031 / 41 82 33 Geschäft 031 / 42 23 15

Sektion Aargau
Präsident Fourier Maier Franz, Brühl 513, 5016 Obererlinsbach. £3 P 064 / 22 97 14 G 064 / 22 15 21

Techn. Kommission Fourier Kramer Alex, Winkelriedstr. 32, 5430 Wettingen. £5 P 056 / 6 24 09 G 051 / 47 23 00

Fourier Bachmann Walter, Tellstrasse 16, 5000 Aarau. £5 P 064 / 22 51 43 G 064 / 22 1 4 21

Stammtisch in Aarau Mittwoch, 28. Mai Restaurant Affenkasten
Stammtisch in Wettingen Freitag, 30. Mai Hotel Zwyssighof
Stammtisch in Brugg Mittwoch, 28. Mai Hotel Rotes Haus
Stammtisch in Frick Freitag, 30. Mai Restaurant Rebstock
Stammtisch in Lenzburg Freitag, 30. Mai Restaurant Ochsen
Stammtisch in Zofingen Freitag, 30. Mai Restaurant Schützenstube

ZzW/rcAzr/z, W« Pro6/e;» ««jerer ZW/. Am Freitag, dem 11. April, fanden sich 17 Kameraden in
der Sanitätshilfsstelle Süd in Aarau ein, um sich über die Aufgaben des Zivilschutzes orientieren
zu lassen.

Herr Dr. Merz, der Leiter des kantonalen Amtes für Zivilschutz, vermittelte uns in einem ausser-
ordentlich lebendigen Vortrag einen Grundbegriff über die Notwendigkeit und die Aufgaben des

Zivilschutzes zur Erhaltung unserer Zivilbevölkerung sowie unserer wirtschaftlichen und kulturel-
ien Anlagen. Interessant war zu vernehmen, was auf diesem Gebiete bereits alles geleistet wor-
den ist.

Anschliessend berichtete Herr Ing. Zumbach über die Organisation des Zivilschutzes in der
Stadt Aarau. Unzählige Schwierigkeiten waren zu überwinden und vieles bleibt noch zu tun,
doch die Zivilschutzorganisation in Aarau darf sich sehen lassen. Unter kundiger Führung von
leitenden Mitarbeitern des Zivilschutzes Aarau konnten wir daraufhin in kleinen Gruppen die
Sanitätshilfsstelle Süd besichtigen. Die Teilnehmer waren sehr beeindruckt von dieser Anlage, die
300 Personen Unterkunft und Schutz bietet und die nebst einer gut eingerichteten Küche auch
über einen Doucheraum zur Desinfizierung von verseuchten Personen sowie einen Operations-
saal verfügt. Daneben sind auch Tanks für genügend Trinkwasservorrat vorhanden. Lebensmittel
werden eingelagert und Medikamente sind bereits vorhanden. Anlässlich der Explosionskatastrophe
von Dottikon konnte der Zivilschutz Aarau dem Gesuch eines Spitals entsprechen und mit Blut-
plasma, das in dieser Sanitätshilfsstelle eingelagert war, aushelfen.

Zum Abschluss orientierte Kamerad Karl Speck über die Aufgaben des Rechnungsführers im
Zivilschutz.
Wir möchten an dieser Stelle den Referenten für ihre sehr interessanten Ausführungen bestens
danken. Es ist sehr zu hoffen, dass eine derartige Orientierung über die Aufgaben des Zivilschutzes
auch an eine breitere Öffentlichkeit getragen werden kann.

• VoruKzWge. Familientreffen anfangs Juni. Zirkular folgt.

.Vf«/a/70»e«. Eintritte aus der Fourierschule 4/68: die Fouricre Ackermann Ulrich, Riniken -
Baumgartner Bruno, Wiirenlingen - Bühler Paul, Kleindöttingen - Caprez Reto, Baden - Gross
Werner, Rietheim - Wespi Kurt, Aarau und HD-Rf Burkard Manfred, Zofingen.
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Sektion beider Basel
Präsident Fourier Hochstrasser Hanspeter, Greifengasse 1, 4058 Basel. £3 P 061 / 24 92 71 G 061 / 23 98 40

Techn. Leiter Oblt. Schärer Felix, Erlenstrasse 36, 4106 Therwil. £5 P 061 / 73 27 93 G 061 / 32 50 51

Stammtisch in Basel am I.Mittwoch jeden Monats im Restaurant Schuhmachernzunft, Hutgasse 6.

® Freitag, den 6. Juni, Bew/w/g«;/g Ter F//Wtf ße// /IG (Fleischfabrik). Besammlung 7.30 Uhr
an der Fabrikporte Elsässerstrasse 174. Aus diesem Grunde bitten
wir um Anmeldung beim technischen Leiter mittels Postkarte bis .r/M/er/tw 31. Af<w. Dauer der
Besichtigung ca. 2 Va Stunden.

Eintritt: Oblt Wettstein Josef, Binningen.
Eintritte aus der Fourierschule 4/68: die Fouriere Bieri Rudolf, Lausanne - Germann Rolf,
Münchenstein - Vogt Jakob, Riehen - die HD-Rf Fasnacht Rene, Basel - Haber Hans Peter,
Basel - Hubmann Karl, Münchenstein - Müller Heinz, Frenkendorf.
Wir heissen diese neuen Mitglieder in unserer Sektion herzlich willkommen.

Pistolenclub
1. Schufzenmeister Fourier von Felfen Hans, Birsstrasse 178, 4052 Basel. £5 P 061 / 41 09 23 G 061 / 35 42 35

® Fe/t/rc/a/erre« 1.969. Das Eidgenössische Feldschiessen findet am 31. Mai /'

I.Juni statt. Kameraden, die an diesem Wochenende an der Teilnahme verhindert sind, können
folgende Vorschiessen benützen:

17. Mai Samstag ganzer Tag - 21. Mai Mittwochnachmittag - 22. Mai Donnerstagvormittag -
28. Mai Mittwochnachmittag.
Wir erwarten eine grosse Beteiligung seitens unserer Schützenkameraden, Die Gratismunition für
das Vorschiessen kann beim 1. Schützenmeister bezogen werden.

® Tc/t/errpTOgrrtOTOT.

Mittwoch, den 28. Mai 17 - 19.30 Uhr, freiwillige Übung und Bundesprogramm.

Samstag, den 7. Juni 14- 17 Uhr, Bundesprogramm.

Sonntag, den 8. Juni P/s/o/ett-E/wce/tyel/.rr/'/f.'.r.te». Anmeldungen nimmt der 1. Schützenmeister

entgegen.

Sektion Bern
Präsident Fourier Wenger Hans, Holligenstrasse 43, 3000 Bern. £3 P 031 / 25 85 66 G 031 / 62 24 44

1. Techn. Leiter Hptm. Bucher Hans, Rosenmattstrasse 13, 3250 Lyss. £3 P 032 / 34 40 38 G 032 / 84 23 15

2. Techn. Leiter Hptm. Schönholzer Heinz, Hortinweg 10, 3600 Thun. £5 P 033 / 3 47 89 G 033 / 2 66 12

Ortsgruppen Oberland Fourier Läderach Jürg Bälliz 25 3600 Thun £3 P 033 / 2 14 32

Seeland Fourier Sieber Hansruedi Aegertenstrasse 5 2500 Biel / Bienne ^ P 032 / 3 93 92

• t/cr /W/gW/ze/z IVr/wzt/t'. Am Samstag, dem 14. Juni, findet eine
Besichtigung der Militärbrieftauben-Station in Sand-Schönbühl statt, verbunden mit einer Brief-
tauben-Abfertigung und einer Orientierung über den Brieftauben-Dienst in der Armee. Wir hof-
icn, dass diese Veranstaltung, obgleich sie nicht in direktem Zusammenhang mit dem hellgrünen
Dienst steht, auf lebhaftes Interesse unserer Mitglieder stossen wird.

9.45 Uhr Besammlung vor dem Haupteingang der Festhalle am Guisanplatz, Bern.
10.00 Uhr Begriissung, Brieftauben-Abfertigung und Auflass.
10.30 Uhr Fahrt nach Sand-Schönbühl mit Privatwagen.
LI.45 Uhr Ende der Besichtigung.

Für diesen Anlass werden keine persönlichen Einladungen versandt.
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/969. Die 49. ordentliche Hauptversammlung fand am 29. Marz im Hotel
Emmental in Thun statt. Der Präsident, Four Hans Wenger, konnte unter den 100 Anwesenden
verschiedene Vertreter militärischer Behörden und befreundeter Verbände willkommen heissen,
ebenso zahlreiche Ehrenmitglieder der Sektion. Zu Ehren der im vergangenen Jahr verstorbenen
Kameraden erhob sich die Versammlung von ihren Sitzen.

Die Abwicklung der Sachgeschäfte erfolgte gemäss der Traktandenliste in gewohnt speditiver Art.
In seinem ausführlichen Jahresbericht, der mit einigen Gedanken über die gegenwärtige innen-
und aussenpolitische Lage eingeleitet wurde, streifte der Präsident nochmals die wichtigen und
markanten Daten des verflossenen Verbandsjahres. Besonders erfreut zeigte er sich über die flotte
Zusammenarbeit mit den hellgrünen Verbänden und mit dem Zentralvorstand. In seinem Schluss-

wort gab er der Hoffnung Ausdruck, dass die Übungen und Veranstaltungen vermehrt besucht
werden, wobei er den Einsatz der Kameraden der Pistolensektion als Beispiel hervorhob.
Die Jahresrechnung pro 1968 und der Voranschlag für 1969 gaben zu keinen Diskussionen Anlass
und wurden einstimmig genehmigt und die Jahresbeiträge konnten auf der bisherigen Höhe
belassen werden (Aktivmitglieder A 12.—, Aktivmitglieder Ab 9.—, Passivmitglieder 10.—).
Da die zweijährige Amtsdauer des Vorstandes abgelaufen war, nahmen die Wahlgeschäfte einige
Zeit in Anspruch. Erfreulicherweise konnte sich der Präsident für weitere zwei Jahre zur Ver-
fügung stellen. Der Applaus, mit dem er wiedergewählt wurde, darf als grosses Vertrauensvotum
gewertet werden und wir wünschen ihm für sein schweres Amt weiterhin viel Erfolg. Die übrigen
Vorstandsmitglieder wurden in globo wiedergewählt. An Stelle der beiden demissionierenden
Kameraden Four Franz Kubli und Four Edy von Gunten wurden die Fouriere Erich Eglin, Bern
und Jürg Läderach, Thun, neu in den Vorstand gewählt. Four Eglin wird das Amt des 1. Kassiers
unverändert. In zwei weiteren Wahlgängen wurden die Rechnungsrevisoren und die Delegierten
für die DV in Genf bestimmt. Als Tagungsort für die Hauptversammlung 1970 wurde Langnau
im Emmental bestimmt.

Unter dem Traktandum «Anträge» wurden das neue Wettkampfreglement behandelt und geneh-
migt, sowie die vorläufige Sistierung der Ortsgruppe Oberaargau beschlossen.

Ehrungen: Die beiden zurücktretenden Vorstandsmitglieder Four Franz Kubli und Four Edy von
Gunten wurden für ihre langjährige Tätigkeit zum Wohl der Sektion Bern zu Ehrenmitgliedern
ernannt. Für ihre 25jährige Mitgliedschaft im Fourierverband konnten 37 Mitglieder zu Veteranen
ernannt werden. Einer stattlichen Zahl konnte die Urkunde persönlich überreicht werden.

In der Jahresmeisterschaft konnten folgende Kameraden mit einer Auszeichnung geehrt werden:
l.FIptm Hans Bücher. 2. Four Werner Bruppacber, 3. Four Edgar Sulzberger, 4. Hptm Heinz
Schönholzer, 5. Four Udo Zanettt, 6. Four Hans Wenger.
Four E. Schmutz überbrachte die Grüsse des Zentralvorstandes, Major S. Feldmann diejenigen der
SOGV, Sektion Bern, während Oberstlt H. Kernen als KK F Div 3 das Wort ergriff. Die anerken-
nenden Worte wurden vom Präsidenten jeweils herzlich verdankt und die Grüsse erwidert.
Mit den besten Wünschen für das neue Verbandsjahr und der Hoffnung auf ein möglichst oft-
maliges Wiedersehen an den Veranstaltungen schloss Präsident Hans Wenger die erfolgreich ver-
laufene Tagung.

Der anschliessende Apero im «Chutzenturm» und das gemeinsame Nachtessen boten den Anwesen-
den reichlich Gelegenheit, die Pflege der Kameradschaft nicht zu kurz kommen zu lassen.

• Ttf//#fet7tt/>r0gw/ww 7969. Das von der TK vorgeschlagene und von der Hauptversammlung
genehmigte Tätigkeitsprogramm sieht folgende Veranstaltungen vor:

Samstag, den 7. Juni * Pistolenschüssen in Riedbach für Mitglieder der Stammsektion

Samstag, den 14. Juni Besichtigung Militärbrieftauben-Station Sand

Samstag / Sonntag, den * Gebirgsübung im Wallis (Thema: Übermittlung)
30. / 31. August

Samstag, den 27. September * .Patrouillenlauf der Section Romande in Bern

Freitag, den 21. November * Vortrag über Kriegsmobilmachung

Der Besuch dieser Übungen zählt für die Jahresmeisterschaft.
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Pistolensektion
Präsident Fourier Liechti Hans, «Sunnehei» 3032 Hinterkappelen. 25 P 031 / 55 44 08 G 031 / 64 43 75

Unsere 1. Gruppe «Entrecöte» rangierte im 5. Rang von 22 Gruppen.
Beste Einzelresultate: 113 Punkte Liechti IL, 107 Monnier M„ 105 Herrmann W., 104 Maquelin
W., 102 Eglin E., 101 Rupp G.

W-5«W«je» /» T/azzzz. 48 Punkte Herrmann W. zugleich definitiver Wanderpreisgewinner (Zinn-
kanne), 46 Keller A., 45 Pfister Ch„ 44 Liechti PL, 43 Zaugg LI.

9 iVöc/.u7e LrLzer.ruzz/A.ve.

Samstag, den 17. Mai

Donnerstag, den 29. Mai

Donnerstag, den 5. Juni
Samstag, den 7. Juni
Donnerstag, den 12. Juni
Samstag / Sonntag, den
14./ 15. Juni
Donnerstag, den 19. Juni

14.00 Uhr 3. obligatorische Übung und Stammsektionsübung II,
Vorübung für Ryfflischiessen

18.30 Uhr freie Übung (Match-und Olympia-Scheibe)
18.30 Uhr freie Übung
14.00 Uhr 4. obligatorische Übung und Stammsektionsübung III
18.30 Uhr freie Übung, Vorübung Feldmeisterschaft

Feldmeistetschaftsschiessen

18.30 Uhr Vorübung Eidgenössisches Pislolenfeldschiessen;
1. Hauptrunde GMS

9 A propos 73r///«/«,(;/' /«> R/er/A/cb; Es ist unumgänglich notwendig, class sich «AA/motori-
sierte Schützen mit motorisierten telephonisch in Verbindung setzen zur Vereinbarung des Treff-
Punktes; allenfalls wende man sich an den Präsidenten Liechti Elans.

Sektion Graubünden
Präsident Fourier Peder Claus, Tittwiesenstrasse 60, 7000 Chur. £3 P 081 / 24 19 41 G 081 / 22 09 21

Techn. Leiter Oblt. Carnot G., Reichenauerstrasse 2, 7013 Domat / Ems £3 P 081 / 36 24 64 G 081 / 21 21 21

Über das Wochenende, 12. / 13. April, durften wir die GVA/e z/z/j G>0KC»&r//«g«/ zu einem
Gegenbesuch in der Kaserne Chur empfangen. Pünktlich um 10 Uhr begrüsste der Präsident der
OG Chur und Umgebung, Major i Gst Cajochen, unsere Gäste und Ehrengäste, worunter Herrn
Regierungsrat Dr. Vieli. Nach der Orientierung über die Geb Inf RS und Inf Flab RS führten
(Rekruten Teile aus dem Turnprogramm vor. Demonstrationen, Zugs- sowie Kp-Schule und eine

Besichtigung des Korpsmaterials und der Ausrüstung einer Inf Flab Schule rundeten das Vor-
mittagsprogramm ab. Nach dem Mittagessen traf man sich im Rossboden. Stellungsbezüge der
Flab zeigten wie rasch eine Gruppe einsatzbereit ist. Zum grossen Bedauern durfte die Flab

wegen der drohenden Brandgefahr am Calanda nicht schiessen. Dafür hat es beim anschliessenden
Zugsgefechtsschiessen der Inf, unterstützt mit Mg und Mw, um so mehr geknallt. Diese Denton-
stration hat denn auch gewaltig beeindruckt.
Anschliessend zeigten die Gäste aus Deutschland im Pistolenstand ihr Können. Dass sie nicht
gewohnt sind auf eine Distanz von 50 m zu schiessen, verrieten die recht unterschiedlichen Resul-

täte. — Der Samstagabend galt dem gemütlichen Beisammensein.

Am Sonntagmorgen begrüsste der Stadtpräsident, Herr Dr. Sprecher, die Gäste im Namen der
Stadt Chur. Anschliessend zeigte er ihnen das Rathaus sowie die einmalige Kristallsammlung.
Zum Schluss möchten wir der OG Chur und Umgebung sowie der Geb Inf RS und Inf Flab RS

für die tadellose Organisation und die eindrücklichen Demonstrationen bestens danken.

Matrizen — Flüssigkeit — Papier alles für ihren Umdrucker vom
Militärverlag Müller AG, 6442 Gersau — £5 041/83 61 06

19.1.



Sektion Ostschweiz
Präsident Fourier Bürge Jakob, Romanshornerstr. 25, 9302 Kronbühl. 0 P 071 / 25 64 04

1. Techn. Leiter Hptm. Frisch A., Eckwiesenstrasse 15, 8408 Winterthur. £5 P 052 / 25 45 05

2. Techn. Leiter Hptm. Küster H. R., Scheidweg 42, 9016 St. Gallen. £5 P 071 / 25 25 19

Ortsgruppen St. Gallen
Rorschach

Frauenfeld
Oberland

Fourier Elmiger Theo
Fourier Schlegel Max
Fourier Schmid Alexander
Fourier Eggenberger Burkhard

Toggenburg Fourier Graber Jean-Pierre
Wil Fourier Obrist Emil

Oberthurgau Fourier Seitz Alfred
See / Gaster Fourier Gerzner Willy

Grünaustrasse 25

Schulstrasse 3

Tannenstrasse 29

Sporgasse
Hofjüngerstrasse 28

Berglistrasse 4

Tönierwiese

G 071 / 97 11 70

G 052 / 23 30 31 int.
G 071 / 23 17 71

9000 St. Gallen
9403 Goldach
8500 Frauenfeld
9472 Grabs
9630 Wattwil

Georg Renner-Str. 65 9500 Wil SG
9320 Arbon
8730 Uznach

Ortsgruppe Oberland
Am 15. März konnte die Ortsgruppe Oberland das iXv>cv/«t'// t/er AVA/Zo« Os/Jt'kw; durchführen.
Dank unserem Wettermacher, dem Föhn, konnten wir einen herrlichen Frühlings-Skitag erleben.
Am Samstagvormittag hatten einige Kameraden der Ortsgruppe Oberland zwei Riesenslalom-
strecken im Gebiete des Malbuns FL ausgesteckt. Nach der Verteilung der Startnummern mussten
die 19 Teilnehmer die Strecke vom Ziel bis Start aufsteigen. Manch einer verlor kostbare Schweiss-
tropfen, doch freuten sich die Fahrer schon auf den herrlichen Tropfen Veltliner, der am Ziel für
wenig Geld zu kaufen war. Wenige Minuten vor 1.4 Uhr eröffneten unsere zwei Vorfahrer das
Rennen. Bis auf einen Kämpfer kamen alle beim l.Lauf heil durchs Ziel. Mit dem Lift liess man
sich dann zum 2. Startplatz ziehen. Auch der zweite Lauf konnte ohne nennenswerten Unfall
gegen 17 Uhr beendet werden. Man konnte sich nun an warmer Ovomaltine und heissem Schüblig
laben. Nach einem guten Nachtessen im Kurhaus Steg begriisste dann unser Obmann alle Teil-
nehmer, Gäste und Helfer. Unser technischer Leiter konnte anschliessend zum Rangverlesen und
zur Preisverteilung schreiten. Der Wanderpreis ging wiederum an den letztjährigen Sieger, Käme-
rad Wehrli Albert. Herzliche Gratulation. Auf die Wiederholung der Rangierung verzichten wir,
da den Ortsgruppen die Ranglisten zugestellt worden sind. Dieser herrliche Tag wird bestimmt
allen Teilnehmern in guter Erinnerung bleiben.

• Die Ortsgruppe Oberland wird am 31. Mai einen PIF-Pt/mw/nr «5/e «W £>» mit anschliessen-
dem Spanferkelschmaus durchführen. In diesem Parcour ist Pistolenschiessen, Kartenlesen usw.
eingeschlossen. Alle Kameraden der verschiedenen Ortsgruppen sind herzlich willkommen. Wir
verweisen auf die separaten Einladungen.

Ortsgruppe Toggenburg
Am unserer Sektion vom 15. März hat unsere Ortsgruppe mit den von den Fourieren
Wehrli, Anderegg und Scherrer belegten Plätzen 1 bis .3 sehr gut abgeschnitten.

Am 2. April referierte der Obmann im Stammlokal über «K AIciA ««</ P/ Kr/o». Der Abend war
bestimmt für alle Beteiligten interessant und lehrreich.

Wir hoffen, dass sich in Zukunft noch mehr junge Fouriere an solchen Zusammenkünften betei-
ligen. Die ausserdienstliche Tätigkeit und der Erfahrungsaustausch mit älteren Kameraden ver-
mittelt vor allem den jüngeren Fourieren wertvolle Kenntnisse, die bei späteren Dienstleistungen
von grossem Nutzen sind.

• „Vam/ag, r/e« 5. /«//, 13.45 Uhr ab reformierter Kirche Wattwil, Fahrt mit Auto zum «Para-
diesli» Betlis. ca. 14.45 Uhr Marsch nach Quinten (Angehörige, Kinder sowie Gäste der Orts-

gruppe See / Gaster und Toggenburg sind ebenfalls freundlich eingeladen).

• Afp/zooc/;, c/e« 5. Aep/ewAer, 19.30 Uhr ab reformierter Kirche Wattwil, Abendfahrt mit der
Kronbergbahn.
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Ortsgruppe See/Gaster
Der in Uznach (Ortsgruppen Toggenburg — See/Gaster) war in
allen Teilen ein voller Erfolg beschieden. Die Beteiligung mit 23 Anwesenden war recht gut und
gibt der Ortsgruppenleitung Mut zu neuen Taten. Im ersten Teil referierte Oblt Fritz Schmucki,
Buchs, über die Benennung der Fleischstücke, die Zerlegungsmethoden und die Verwendung der
verschiedenen Teilstücke in der Küche. Sein verständlich aufgebauter Vortrag gab uns wertvolle
Anregungen für den Militär- und Privathaushalt.

Im zweiten Teil versetzte uns Herr Lehrer Leo Scherrer, Benken, in die Geheimnisse des «Schul-
reife-Tests». Der Referent konnte aus seinen reichen Erfahrungen schöpfen. Wir durften uns über-

zeugen, dass bei den Schulreife-Tests mit grösster Genauigkeit vorgegangen wird. Das Grundübel
aller Aufregung und Sorge, die falsche Auffassung der Eltern, dass Schulunreife ein Beweis für
Mangel an Intelligenz sei, konnte durch diesen Vortrag aus der Welt geschafft werden. Mit einem
verdienten Dank an die beiden Referenten wurde im dritten Teil ein schmackhaftes Pot-au-feu
aus der Kronenküche serviert.

0 ALV/H'ot'h, </<•// 21. Afai, Vortrag von Four P. Bruggmann, Chef des Zivilschutzes der Stadt
St. Gallen, in Uznach. Diese Veranstaltung ist öffentlich.

® ÖLm/ag, i/e/z 31.AL//', Autoparcours mit der Ortsgruppe Oberland, anschliessend Spanferkel-
schmaus.

Es folgen separate Einladungen für beide Veranstaltungen.

AL/Az/zozzc/z. Eintritt: Four Gmür Guido, Gommiswald.

Austritte: Four Hanselmann Rolf, St. Gallen - Four Lütschg Jakob, Niederurnen (gestorben).

Am S.März ist unser Kamerad

t Four Jakob Lütschg

ganz plötzlich unserem Kreise entrissen worden. Eine stattliche Zahl Kameraden aus der Ost-
Schweiz erwiesen dem Verstorbenen mit der Sektionsfahne am Grabe die letzte Ehre.

jakob Lütschg wurde 1918 in Niederurnen geboren, wo er nun nach verschiedenen Lebens-

etappen auch der geweihten Erde übergeben wurde. Unserer Sektion gehörte er seit 1942 als

aktives Mitglied an. Er war es denn auch, der wesentlich dazu beitrug, dass die Ortsgruppe
Glarus im Jahre 1964 wieder neu ins Leben gerufen wurde. Während zwei Amtsperioden, 1965
bis 1969, stellte er sich auch als Vorstandsmitglied unserer Sektion zur Verfügung. Anlässlich der
Generalversammlung vom l.März 1969 trat er wieder in Glied zurück und nur wenige Tage
später erreichte uns die Trauerbotschaft.

Anlässlich der Generalversammlung in Näfels 1968 stiftete der Verstorbene unserer Sektion einen

Wanderpreis für einen alljährlichen Skilauf. Ihm zu Ehren wurde am 15. März der I.Jakob
Lütschg-Gedenklauf durchgeführt.

Den Angehörigen sprechen wir unsere herzliche Teilnahme aus. Unseren lieben Kameraden und
Freund werden wir in dankbarer Erinnerung behalten.
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Sektion Solothurn
Präsident Fourier Jenzer Heinz, Fliederweg 8, 4562 Biberist. 0 P 065 / 4 76 29 G 031 / 22 40 51

Techn. Leiter Hptm. Zimmermann Joseph, Vize-Hubel, 4522 Rüttenen. £3 P 065 / 2 43 02 G 065 / 2 81 81

Stamm: am zweiten Montag jeden Monats (Markttag), ab 20 Uhr, im Hotel Metropole, Solothurn.

Turnen: jeweils Dienstag in der Turnhalle des Wesfstadtschulhauses in Solothurn ab 20 Uhr.

Die 36. orde«//zc/;e Ge»erafoe«<?»z7»/««,g fand am 29. März im Restaurant Glockenhof in Ölten
statt. Der Präsident, Four Jenzer, konnte zu diesem Anlasse nicht weniger als 26 Mitglieder und
4 Gäste in der heimeligen Schützenstube begrüssen, namentlich die Herren Regierungsrat Jcger
als Vertreter der kantonalen Behörden, Hptm Schaad und Lt Zumstein als Vertreter der Offiziers-
gesellschaften Ölten und Solothurn, Fw Sieber, Feldweibelverband Solothurn und Four Stettlcr,
Zentralvorstand des SFV. Der neue Mitgliederbestand per 1. Januar 1969 beträgt nun 307 Hell-
grüne. Der Jahresbericht des Präsidenten sowie auch der des 1. technischen Leiters, Hptm Zim-

mermann, wurden mit viel Applaus genehmigt. Besonders der Bericht des technischen Leiters
fand ein enormes Echo, da sowohl die Art des Berichtes und auch vor allem dessen Inhalt absolut
als einzigartig bezeichnet werden konnte. Das Wahlgeschäft war rasch erledigt. Als neuer Kassier
liir Four Felchlin wurde Four Affolter Martin einstimmig gewählt. Four Felchlin trat an die Stelle
des zurücktretenden Vizepräsidenten. Einstimmig wurde ebenso der Kassa- und Revisorenbericht,
die Belassung des Mitgliederbeitrages auf der bisherigen Stufe und das Budget 1969 von der Ver-
Sammlung angenommen. Anschliessend konnte der Vorsitzende folgende Ehrungen vornehmen:
zum Ehrenmitglied Oberst Schmuckle, zu Veteranen: die Fouriere von Arx, von Gunten, Kissling,
Rickenbacher, Stüdeli, Studer und Wagner.
Als Abschluss der Generalversammlung durfte der Schützenmeister die Rangliste des vorgängig
der GV stattgefundenen GV-Schiessen bekanntgeben und den drei ersten in der Rangliste (1. Oblt
Ami, 2. Four Muralt, 3. Four Croux) die verdienten Ehrenpreise überreichen.

Der Schlusspunkt unter die speditiv verlaufene Versammlung setzten die Gäste, die unserem Ver-
band für die Einladung dankten und ihm im neuen Verbandsjahr alles Gute und möglichst viele
Mitglieder (aktive) wünschten. Besonders der Militärdirektor des Kantons Solothurn, Herr Regie-
rungsrat Jeger, betonte einmal mehr welche wichtige Rolle die militärischen Vereine in der heu-

tigen Zeit spielen. Für seinen unermüdlichen Einsatz im vergangenen Jahr dankte unser Ehren-
mitglied Four Hobi dem Vorsitzenden ganz besonders, und munterte ihn auf, auch im neuen Jahr
mit dem gleichen Elan an die vielfältigen Aufgaben innerhalb des Verbandes heranzutreten.

Sezione Ticino
Casella postale 770, 6900 Lugano, conto cheques postali 69-818
Presidente Furiere Anastasia Aldo, 6900 Lugano-Besso. £5 091 / 3 25 76

Commissione tecnica Maggiore Foletti Fausto, Maggiore Pianca Fausto / I. Ten. Buzzini Eliseo
Membro CC furiere Keller Oscar.

Gruppo Bellinzona
Gruppo Locarno
Gruppo Lugano
Gruppo Mendrisiofto

riunione mensile 1 giovedi
riunione mensile 2 giovedi
riunione mensile 3 giovedi

£5 ufficio 092 / 5 32 94, solo giorni feriali ore 9.00 — 10.00

del mese, ristorante Unione, Bellinzona
del mese, ristorante dell'Angelo, Locarno
del mese, Grotto Monte Bre, Ruvigliana

riunione mensile 4 giovedi del mese, ristorante Grütli, Mendrisio

Sektion Zentralschweiz
Präsident Fourier Schmid Peter, Seefeldstrasse 5, 6008 Luzern-Seeburg. £3 P 041 / 23 95 19 G 041 / 22 23 22

1. Techn. Leiter Htpm. Troxler Erwin, Gemeindekanzlei, 6023 Rothenburg. £3 P 041 / 5 63 60 G 041 / 5 66 77

2. Techn. Leiter Lt. Roggen Ronald, Libellenrain 3, 6000 Luzern. £3 P 041 / 36 35 54

Stamm: Dienstag, 3. Juni, 20.15 Uhr, im Hotel De la Tour-Mostrose, am Rathausquai (1. Stock), Luzern.

• Donnerstag, den 22. Mai, ab 17.45 Uhr, Stand Waldegg

® ot/E Samstag, den 31. Mai, 14 — 17 Uhr, Stand Waldegg;
Donnerstag, den 12. Juni, ab 17.45 Uhr, Stand Waldegg

© E/dgrabWAcher PAlo/ev/e/drcWerre/z, Samstag, den 14. Juni, 13.30- 17.30 Uhr, Stand Zihl-
matt; Sonntag, den 15. Juni, 9.30 - 11.30 Uhr, Stand Zihlmatt.
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Sektion Zürich
Präsident Fourier Koch Heinrich, Grubenstieg 7, 8200 Schaffhausen. P 053 / 5 94 80 G 053 / 5 36 44

1. Techn. Leiter Hptm. Baumann Josef, Langgasse 80, 8400 Winterthur. P 052 / 23 65 63 G 051 / 29 50 11

Auskunftsdienst Hptm. Baumann Josef, Langgasse 80, 8400 Winterthur. P 052 / 23 65 63

Stammtisch in Zürich am 1. Donnerstag jeden Monats im Restaurant Braustube Hürlimann, Bahnhofplatz
Stammtisch in Winterthur jeden Freitag im Gartenhotel, beim Stadthaus
Stammtisch in Schaffhausen am ersten Donnerstag des Monats im Restaurant Bahnhof

74. J««Z, Ptf;roz«7/e«/rm/ (im Räume Zürich — Winterthur). Lauf in Zweiergruppen verbunden
mit fachtechnischen Aufgaben und Schiessen. Leichte Streckenführung, Distanz ca. 6 — 8 km,
Laufzeit ungefähr 1 V-i — 2 Steh; in Zivilkleidung. Start ca. 17 Uhr. Nach Schluss des Laufes

gemütliches Beisammensein.

Anmeldungen bis 7. Juni schriftlich oder telephonisch direkt an Four H.Weber, Lindenstrasse 26.
8802 Kilchberg, Telephon 051/91 58 96. Ein ausführliches Programm sowie die Weisungen wer-
den jedem Teilnehmer rechtzeitig zugestellt.

Afzt/d/iowe«. Eintritte aus der Fourierschule 4/68: die Fouriere Blum Walter, Zürich - Dutler
Alfred, Zürich - Epprecht Eduard, Horgen - Erb Peter, Lausanne - Huser Werner, Adliswil -
Kägi Walter, Horgen - Krauer Hans-Peter, Adetswil - Langenegger Rolf, Zürich - Locher Robert,
Kilchberg - Nötzli Walter, Zürich - Riedi Elias,Zürich - Schmid Hans-Peter, Glattbrugg - Schwär-
zenbach Rudolf, Zürich - Stalder Hans-Peter, Winterthur - Stamm Alfred, Schaffhausen - Stoll
Hansjörg, Bulach - Straumann Werner, Kloten - Stucki Hans-Rudolf, Zürich - Wichmann Jürg,
Winterthur - Winzenried Hansruedi, Zürich - die FFID-Rf Sibler Elisabeth, Meilen - Sulzer
Elisabeth, Winterthur - die FID-Rf Hummel Gottfried, Dübendorf - Koch Peter, Zürich - Loth
Marcel, Zürich - Pieren Heinz, Zürich - Riethmann Bruno, Schlieren - Rudin Peter, Zürich -
Weber Max, Zürich.

Die neuen Kameradinnen und Kameraden heissen wir in unserem Kreise freundlich willkommen.

Pistolensektion
Obmann Fourier Werren Rudolf, Schwarzenbachweg 21, 8049 Zürich. £5 P 051 / 56 84 63

/w« .12. Mpri/ i« Hö//gg. 8 junge Kameraden fanden sich zu einem, von
unseren Spitzenschützen geleiteten Instruktionsnachmittag ein. Der Kurs wurde sehr abwechslungs-
reich gestaltet, so dass sicher jeder etwas profitieren konnte. Neben Waffenkenntnis und der
eigentlichen Schießschule wurden von unseren Könnern viele Ratschläge und «Vörteli» weiter-
gegeben und die jungen Kameraden (leider viel zu wenig an der Zahl, aber man ist ja bescheiden
geworden), waren mit grossem Eifer bei der Sache und Hessen auch entsprechende Fortschritte
erkennen.

Die Rangliste dieses Kurses zeigt folgendes Bild: l.Four Hafner Werner 105 Punkte, 2. Oblt
Riisch Kaspar 95, 3. Four Glanzmann Roland 86, 4. Four Gaille Marcel 86, 5. FID-Rf Pilnik Leo
79, 6. Four Laich Rudolf 71, 7. Four Fierz Hans-Rudolf 61, 8. Four Siegmann Dieter 32.

Wir wünschen diesen jungen Kameraden weiterhin recht viel Erfolg und hoffen, sie noch oft hei

uns begrüssen zu dürfen.

AfL/e/u.t/'evic/a/erre/; LG/ere«gj7n«geo. Wir erreichten den 7. Rang von 43 Sektionen (88,538
Punkte). In der Einzelrangliste konnten sich Fritz Reiter im 2. und Hannes Müller im 5. Einzel-

rang klassieren. Die Wappenscheiben gewannen Hannes Müller, Detlev Wittorf und Ruedi
Werren.

• D/e «ZZcZw/e« Veraw.f/<;//7/«ge«.

Samstag, den 17. Mai, 8—11 Uhr, Bundesprogramm und freie Übung
Samstag, den 7. Juni. 8- 11 Uhr, SPGM und freie Übung / Vorschiessen EPES

Vora/zzeige: Samstag / Sonntag, den 21. / 22. Juni, Eidgenössisches Pistolenfeldschiessen.
Jeder Qt/er/ierweZr/er «zzd /er/er Form/er »zz/rF/ zzz/7.'

Do»«en7«g.rzi7>zz;zgezz 8. und 22. Mai, 5. Juni
Fre/7eg.riiF/z;/ge;z 16. und 30. Mai, 13. Juni
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